
Protokoll der Fachschaftsratssitzung
Informatik Nr. 339

23. Juni 2015

• Anwesend: Inessa Azizova , Alexander Brockmann , Simon Dierl , Philipp Dittrich , Rico
van Endern , Alexander Friedrich , Julian Hankel , Daniel Korner , Dino Kussy , Marius
Möller , Paul Pinkal , Nico Redick , Jasmin Selchow , Elias Wiebelitz , Jens Zentgraf , Dennis
Ochocki , Sebastian Lau , Cordt von Egidy

• Für diese Sitzung entschuldigt: Mark Brockmann

• Dauerentschuldigt: Sebastian Hauer

• Unentschuldigt abwesend:

• Verspätet:

Maurice Buchsein (e)

• Gäste:

Hendrik Fuchs , Kyra Klos

• Sitzungsleitung: Simon Dierl

• Protokoll: Alexander Friedrich
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14:20: Die Sitzung wird eröffnet

1 ToDos

1.1 Protokolle

• Alt:

– Protokoll 292 in Arbeit (Unbekannt)

– Protokoll 305 1. Version (Mark / Hauer)

– Protokoll 326 2. Version (Hauer)

– Protokoll 327 1. Version (Hauer)

– Protokoll 332 1. Version (Alex F.)

– Protokoll 333 2. Version (Alex F.)

– Das Protokoll der FVV aus dem Wintersemester 2014/15 fehlt im Ordner.

– Datumsfehler in alten Protokollen wurde gefixt (298, 299).

• Aktuell:

– Protokoll 337 1. Version (Mark)

– Protokoll 338 1,5 Version (Alex F.)

– Protokoll 338V 2. Version (Alex F.)

1.2 ToDos

Alt:

• Grobes Konzept für Lerngruppenfindung (z.B. Software) ausarbeiten. - Nico + alle →sind
ein Stück weiter.

• Flyer für das Inpud-Forum - Julian - Dritte Version fertig. Wird weiter verbessert.

• Simon: Dem Fundbüro der Uni unsere Existenz bekannt machen, damit diese an uns verwei-
sen können. // Rechtliche Lage mit Fundbüro Dortmund absprechen. →in Arbeit.

• Urkundentexte für Aktive der Fachschaft Informatik entwerfen. - Simon, Alex B.→in Arbeit.

• Gegenstände für die Elektronikversicherung auflisten und mit dem AStA die Versicherung
abschließen. →Maurice →in Arbeit.

Neu:

• Rico und Dino: ESD-Werkzeug anschaffen. →done

• Raumleute: Türschilder ausdiskutieren. →Top

• Simon: Anbringung des Fotos von Ingo mit Dekanat absprechen. →Bericht.

2 Post

• Plakat für Senatswahlen 23.-25. Juni. Spezifische Werbung für eine Liste. →TOP für Ent-
scheidung ob das Plakat aus gehangen werden soll.

• GI - Informatik Spektrum →ist ausgelegt

• VDI - Nachrichten →ist ausgelegt
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3 Mails

• Anfrage bezüglich Erstsemesterflyer. Simon kümmert sich.

• FAZ Hochschulflyer →TOP.

• Anfrage bezüglich Informationen zur O-Phase von Frank Thorsten Breuer

• Bitte um Weiterleitung von Dissertationsprojekt zum Thema Internetgebrauch.

• Eine Antwort zum Treffen mit Tolan wird erbeten. Simon kümmert sich.

4 Bericht

• Im Büro ist ein zweiter HDMI-Adapter.

• Es war Sommerfest. Die Event-AG hat sich um einen Stand mit Waffeln und Glühwein
gekümmert.

• Rico hat den Kiosk ein bisschen umgebaut.

• Ein Kabel an den Lautsprechern ist defekt und sollte gefixt werden.

• Alex B hat sich bei Hans Decker bezüglich Schließfächern erkundigt.

• Die Putzmittel in der Küche werden knapp (Schwämme und Co.).

• Simon hat mit FTB über das Bild von Ingo gesprochen.

– Problem: Wenn wir das Bild prominent aufhängen, müssten wir auch alle anderen
vergleichbaren Personen aufhängen.

– Vorschlag von Frank: Bei uns aufhängen. Alternative: Nicht mehr aufhängen.

• Die alten Dokumente im Büro werden aktuell eingescannt. Dies funktioniert mittlerweile
sehr schnell.

• Es war Fakultätsrat:

– Lehreplanung - Keine neuen Kenntnisse.

– Eine neue Berufungskommission für eine “W3 Professur” wurde mit Melissa Henning
und Daniel Korner besetzt.

– Auch im FR wurde über die Änderung von der Abmelderegelung von Klausuren ge-
sprochen. Diese Regelung scheint Landesweit in Kraft zu treten.

14:30 Ankunft Maurice

5 Wahlplakat

Meinungsbild: Welche hochschulpolitischen Wahlplakate sollen auf gehangen werden:
Alle aufhängen Keine aufhängen Enthaltung

17 3 1
Es sollen alle Plakate auf gehangen werden.

• Es besteht der Konsens, dass unter aushängende Plakate der Hinweis angebracht wird, dass
die jeweilige Gruppe für den Inhalt der Plakate zuständig ist.
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Beschluss: Der FSR beschließt, dauerhaft und bis auf Widerruf jeden Aushang hochschulpoliti-
scher Gruppen auszuhängen, der nicht gegen geltendes Recht verstößt.

Dafür Dagegen Enthaltung
13 3 3

Angenommen.

6 Go-Änderung

• in den letzten Sitzungen gab es häufiger GO-Anträge, die in ihren Für- und Gegenreden
wieder in Diskussionen ausarteten.

• In anderen Gremien ist es üblich, dass die Anzahl der Reden begrenzt ist.

• Gefahr: Gute Gegenreden könnten durch schlechte Gegenreden geblockt werden.

• Anmerkung: Wenn es nicht klappt, kann von der Regelung jederzeit abgewichen, oder die
Änderung wieder zurück genommen werden.

• Im Zweifel kann auch die Redeleitung eingreifen, wenn Go-Anträge ausarten.

• In Go-Anträgen soll generell nicht diskutiert werden. Solange das alle einhalten, würden die
Anträge schon deutlich verkürzt.

• Vorschlag: Go-Antrag im Go-Antrag — der nicht weiter diskutiert werden kann — durch
den über weitere Reden abgestimmt wird.

Go-Antrag: Schließung der Redeliste mit sofortiger Abstimmung.

• Fürrede: Wir drehen uns im Kreis.

Dafür Dagegen
13 1

Die restliche Redeliste wird abgearbeitet und dann sofort abgestimmt.

• Die Redeleitung sollte die Dauer des Go-Antrags im Auge behalten und die Kontrolle über
die Redebeiträge behalten.

• Vorschlag: Nach Go-Antrag melden sich alle, die was sagen wollen. Nur diese Personen werden
abgearbeitet.

Beschluss: Der FSR beschließt die GO wie folgt zu ändern: In Paragraph 13 Absatz 3 füge nach
Satz zwei ein: “Es sind maximal 3 Fürreden und maximal 3 Gegenreden zulässig.”.

Dafür Dagegen Enthaltung
11 6 2

Angenommen.

7 Reinigungsutensilien

• Es sollten neue Schwämme, Lappen, Stahlwollen und Spülmittel für die Küche angeschafft
werden.

• Frage: Soll ein etwas größerer Topf über einen längeren Zeitraum erstellt werden, damit
langfristig Putzmittel von jeder Person angeschafft werden können?

• Antwort Finanzer: Generell kein Problem und auch so gedacht. Jeder hat Zugriff auf den
Finanztopf, solang er die Rechnungen vorzeigt.
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Finanzbeschluss: Der FSR stellt 50 Euro für Reinigungsmittel und Utensilien zur Verfügung.
Dafür Dagegen Enthaltung

18 0 0
Angenommen.

8 Türschilder

• Es steht zur Wahl, welche Option wir umsetzen wollen.

– Option 1: Schilder wie gehabt, nur Klett

– Option 2: Schilder wie gehabt, außen Klett, innen Magnet

– Option 3: Permanentes Schild + Magnetelemente

– Option 4: Keine Schilder

– Option 5: Whiteboard + Schablone außen

– Option 6: Enthaltung

1: 2: 3: 4: 5: 6:
0 0 3 2 8 7

Die Mehrheit ist für die Whiteboards. Wie viel eine Bedruckung kostet wird noch ermittelt. Der
Finanztop wird vertagt.

9 Hochschulanzeiger

• Simon antwortet, dass wir die 50 Exemplare annehmen und aushängen.

10 Pavillon

• Der alte Pavillon ist mittlerweile ziemlich verbogen und lässt sich nur mühsam aufbauen. Zu-
dem werden immer mindestens 4 Leute für den Aufbau benötigt. Die Alumni haben sich be-
reits bereit erklärt, die Hälfte der Anschaffungskosten eines neuen Pavillons zu übernehmen.
Die Event-AG fragt an, ob ein weiteres Viertel der Kosten durch den FSR übernommen
werden könnte.

• Beim Sommerfest wurde ein Faltpavillon gesichtet. Dieser scheint leicht auf und abbaubar
zu sein.

• Zur Lagerung steht uns viel Platz im Keller zur Verfügung.

• Der Finanzer braucht auf jeden Fall die Rechnung des Zeltes.

• Frage: Wem gehört der Pavillon dann. Antwort: Im Sinne der Alumni gehört der Pavillon
der Event-AG. In der Praxis sollten Absprachen kein Problem sein.

Finanzbeschluss: Der FSR stellt 135 Euro für einen neuen Pavillon der Event-AG zur Verfügung.
Dafür Dagegen Enthaltung

19 0 0
Einstimmig angenommen.

11 Newsletter

• Mail von Sascha auf Newsletter packen.
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12 Sonstiges

• Das Feldbett aus dem Büro sollte zeitnah entfernt werden.

• Nacht der Beratung. Helfer gesucht: Julian, Paul, Hendrik, Sebastian ab 18-19:30, eventuell
Simon spontan.

• Zum Essen in der Sitzung: Es sollte vermieden werden. Vor allem wenn es Lärm macht.
Notebooks nach Möglichkeit nur, wenn es wirklich wichtig ist.

• In einigen Räumen und der Küche bleibt häufiger dreckiges Geschirr stehen. Bitte regelmäßig
hinter sich aufräumen.

16:05 Die Sitzung wird geschlossen
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